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Massnahme Gezielte Vorbereitung – praktischer Teil 

Dauer | Kostendach In der Regel weniger als ein Jahr  

Tarif-Ziffer | Einheit 905.066.2.x LV / 906.066.2.x PiE Pro Monat 

Leistungscodices / Taggelder 427 (ebA) JA (bei Anspruch während ebA) 

Leistungscodices / Taggelder 477 (Umschulung) Taggeld 

Grundlage KSBEM 12.1 
Versicherte Personen bereiten sich gezielt auf die erstmalige berufliche Ausbildung 
bzw. Umschulung vor, die zum Zeitpunkt der Zusprache der Massnahme bereits 
festgelegt ist. 

Kurzbeschrieb Die versicherte Person wird berufsspezifisch auf die gewählte Berufsausbildung 
vorbereitet. Sozial-, Fach- und Methodenkompetenzen werden gestärkt. Der Be-
trieb bietet schulische Unterstützung in einem Umfang, wie er auch bei einer erst-
maligen beruflichen Ausbildung üblich ist. 

Abgrenzung Gegenüber «Vorbereitende Massnahmen in der Berufsberatung»:  

• Die Berufsberatung ist abgeschlossen, der Berufswahlentscheid ist getroffen. 

Ziele Die versicherte Person verfügt über die nötigen Sozial-, Fach- und Metho-
denkompetenzen, um mit der Ausbildung beginnen zu können. 

Zielgruppe Versicherte Personen, die ihre Berufswahl definitiv getroffen haben, jedoch noch 
einer gezielten Vorbereitung bedürfen, die nicht in der Regelstruktur bzw. im ers-
ten Arbeitsmarkt erfolgen kann. In der Regel ist eine Anmeldung oder ein Lehrver-
trag für die erstmalige berufliche Ausbildung bzw. Umschulung vorhanden. 

Voraussetzung • Die versicherte Person erfüllt die Anspruchskriterien gemäss KSBEM 12.3. (wird 
von der IV-Stelle geprüft). 

• Die versicherte Person ist eingliederungsfähig, ihr fehlen jedoch Kompetenzen 
und Fähigkeiten für die geplante erstmalige berufliche Ausbildung bzw. Um-
schulung.  

• Die Berufswahl wurde getroffen und das passende Ausbildungsniveau wurde 
festgelegt.  

• Die gezielte Vorbereitung ist im Hinblick auf die festgelegte erstmalige berufli-
che Ausbildung bzw. Umschulung notwendig sowie zweck- und verhältnismäs-
sig.  

• Der Gesundheitszustand der versicherten Person ist genügend stabil für eine 
Ausbildung. 

Inhalte, Leistungsumfang • Vor Beginn der Massnahme wird ein Vorstellungs- / Zielvereinbarungsgespräch 
durchgeführt. Die Ziele werden schriftlich festgehalten. 

• Die versicherte Person wird im Hinblick auf die festgelegte Ausbildung fachlich 
trainiert. Die nötigen sozialen und methodischen Kompetenzen für die bevor-
stehende Ausbildung werden gefördert.  



 

 

• Die Fachperson der Institution begleitet und überprüft durch Messungen und 
Beobachtungen die Entwicklung der versicherten Person.  

• Es finden regelmässige Feedbackgespräche und Zielüberprüfungen statt (1x 
pro Woche).  

• Die zuständige EFP wird bei Zielabweichungen zeitnah informiert. Wenn nötig, 
werden Korrekturen und / oder weitergehende Massnahmen besprochen und 
eingeleitet. 

• Die Fachperson der Institution organisiert vor Ablauf der Massnahme ein Aus-
wertungsgespräch mit der versicherten Person, ggf. dem Arbeitgeber und der 
EFP. Die Ergebnisse werden besprochen und das weitere Vorgehen festgelegt. 

Infofluss, Berichterstattung Angaben zum Infofluss und der Berichterstattung sind im «Manual Berichterstat-
tung» beschrieben. 

 

 

Massnahme Gezielte Vorbereitung – schulischer Teil 

Dauer | Kostendach In der Regel weniger als ein Jahr  

Tarif-Ziffer | Einheit 905.066.2.x LV / 906.066.2.x PiE Pro Monat 

Kurzbeschrieb Die versicherte Person erhält begleitend zur praktischen gezielten Vorbereitung 
eine Auffrischung in den schulischen Schwerpunktfächern der gewählten Ausbil-
dungsrichtung. 

Voraussetzung Die versicherte Person bedarf einer Vorbereitung in schulischen Bereichen, die 
über die Möglichkeiten eines Lehrbetriebs hinausgeht. 

Inhalte, Leistungsumfang Zusätzlich zu den oben genannten: 
• Der Inhalt der ausbildungsspezifischen schulischen Schwerpunktfächer wird 

aufgefrischt und die Umsetzung in die Praxis wird trainiert. Dabei werden für 
die versicherte Person geeignete Lernstrategien erarbeitet. 

Infofluss, Berichterstattung Angaben zum Infofluss und der Berichterstattung sind im «Manual Berichterstat-
tung» beschrieben. 

 


